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Gott, der Herr über Leben und Tod, hat unsere Schwester

Superintendentin i. R.
D o r o t h e e  F r a n k e - H e r b e r

* 10. März 1946  † 8. Juli 2026

im Alter von 80 Jahren zu sich in die Ewigkeit gerufen.

Dorothee Franke-Herber, gebürtige Niedersächsin, studierte Theologie in Marburg, Münster, Bethel und Heidelberg 
und wurde 1971 Vikarin in Bochum. Fortan blieb sie dem Ruhrgebiet treu, zunächst als Pfarrerin in Gelsenkirchen-Buer 
und ab 1980 als Pfarrerin für Frauenarbeit im Stadtkirchenverband Essen.

Im Jahr 1996 wurde Dorothee Franke-Herber als erste Frau in der Evangelischen Kirche von Westfalen in das Amt der 
Superintendentin berufen. Acht Jahre lang hat sie Leitungsverantwortung im Kirchenkreis Gelsenkirchen und Watten-
scheid übernommen, in einer Region, die früher als die anderen einschneidende Veränderungen gestalten musste. Eine 
Kirche, die sich selbst genug ist, lag ihr fern. Unerschrocken, beharrlich und mit großem Herzen für die Menschen in 
Gelsenkirchen und Wattenscheid hat sie den notwendigen Wandel vorangetrieben, immer mit hoher Aufmerksamkeit 
für die sozialen Belange der Armen und Arbeitslosen. Dabei war sie vielen jungen Pfarrerinnen Vorbild und Ratgeberin.

Über ihre herausfordernden Aufgaben als Superintendentin hinaus wirkte Dorothee Franke-Herber auch als nebenamt-
liches Mitglied der Kirchenleitung der Evangelischen Kirche von Westfalen und hat für die gesamte Landeskirche um 
zukunftsweisende Entscheidungen mitgerungen. Sie habe sich im Sturm bewährt, sagte Dorothee Franke-Herber unver-
drossen, als sie 2004 in den Ruhestand ging.

Wir sind dankbar für ihren beherzten Dienst in und an der Evangelischen Kirche von Westfalen. Dorothee Franke-Herber 
bleibt unvergessen.

Gott ist Schirm und Schild. Er ist Fels in allen Nöten, auch in Krankheit und Tod. Wir sind gewiss, dass er Dorothee 
Franke-Herber aufnimmt in sein Reich der Liebe, von dem sie in Wort und Tat gezeugt hat.

Evangelische Kirche von Westfalen
Das Landeskirchenamt

Dr. Adelheid Ruck-Schröder
Präses

Sie riefen zum Herrn in ihrer Not
und er führte sie aus der Verzweiflung.

Er brachte den Sturmwind zum Schweigen…
So führte er sie in den ersehnten Hafen.

(Psalm 107,28–30)
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Bekanntmachungen

Nr. 16
Kollektenplan für das Jahr 2027

Landeskirchenamt Bielefeld, 21. Mai 2026
Az.: 941.1

Die Kirchenleitung der Evangelischen Kirche von Westfalen hat auf Grund eines Vorschlages des
Kollektenausschusses den nachstehenden Kollektenplan für das Jahr 2027 festgesetzt.
Die Kollekten sind an den im Plan bestimmten Sonn- und Feiertagen in allen Predigtstätten einzu-
sammeln, auch dann, wenn dieser Gottesdienst nicht am Vormittag, sondern erst am Nachmittag
oder am Abend stattfindet. Die Verbindung des im Plan angegebenen Kollektenzweckes mit einem
anderen Sammlungszweck ist nicht zulässig. Für die einzelnen Kollekten gehen den Presbyterien
besondere Empfehlungstexte zu.
Zur Abweichung vom landeskirchlichen Kollektenplan ist § 36 Absatz 2 Wirtschaftsverordnung
(WirtVO) zu beachten, wo es heißt:
„(2)  Die Kollekte an Sonn- und Feiertagen ist nach dem Kollektenplan der Landeskirche abzukün-
digen und einzusammeln. Abweichungen vom Kollektenplan in Form eines Tausches von planmä-
ßig vorgesehenen Kollektenzwecken bedürfen der Genehmigung der Superintendentin oder des
Superintendenten. Wenn der Tausch Sonntage innerhalb eines Monats betrifft, ist er ohne Geneh-
migung der Superintendentin oder des Superintendenten möglich. An den Hauptfesttagen (Heilig-
abend, Weihnachten, Karfreitag, Ostern, Pfingsten) ist eine Abweichung vom Kollektenplan nicht
zulässig; dies gilt auch für die Sonntage Kantate und Erntedankfest.“
Die Kirchenleitung behält sich vor, an zwei Sonntagen, an denen im Kollektenplan kein besonderer
Sammlungszweck vorgesehen ist, eine landeskirchliche Kollekte anzusetzen, wenn dringende Auf-
gaben dies erfordern.
Im Übrigen beschließt das Presbyterium über die Zweckbestimmung der Kollekten an den Sonn-
und Feiertagen, für die im landeskirchlichen Kollektenplan keine Zweckbestimmung vorgesehen
ist, der Kollekten in sonstigen Gottesdiensten und der Kollekten in Bibelstunden und bei Amts-
handlungen. Neben der Kollekte wird in jedem Gottesdienst für die Diakonie der Gemeinde durch
Klingelbeutel oder Opferstock gesondert gesammelt.
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I. Quartal

Nr. Datum Name des Sonntags/Feiertags Zweckbestimmung
1. F1 01.01.2027 Neujahr Für Ökumene und Auslandsarbeit der EKD
2. F 03.01.2027 2. Sonntag nach Weihnachten Für die Förderung der kirchlichen Kulturar-

beit
3. 10.01.2027 1. Sonntag nach Epiphanias Für die Straffälligenhilfe
4. 17.01.2027 2. Sonntag nach Epiphanias Für den Dienst an wohnungslosen

Menschen
5. 24.01.2027 3. Sonntag nach Epiphanias Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
6. 31.01.2027 Letzter Sonntag nach

Epiphanias
Für die diakonische Jugendsozialarbeit

7. 07.02.2027 Estomihi Für die Weltmission
8. 14.02.2027 Invocavit Für den Deutschen Evangelischen Kirchen-

tag
9. 21.02.2027 Reminiszere Für verfolgte Christen in der Welt
10. 28.02.2027 Okuli Für den Dienst an Frauen und deren

Kindern in besonderen Notlagen
11. 07.03.2027 Lätare Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
12. 14.03.2027 Judika Für die Evangelische Frauenhilfe in

Westfalen
13. F 21.03.2027 Palmsonntag Für einen von der Kreissynode oder dem

Kreissynodalvorstand zu bestimmenden
Zweck

14. F 25.03.2027 Gründonnerstag Für die Familienbildung
15. F 26.03.2027 Karfreitag Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
16. F 28.03.2027 Ostersonntag Für die Arbeit mit Menschen im Quartier
17. F 29.03.2027 Ostermontag Für die Bewahrung kirchlicher Baudenk-

mäler

II. Quartal

Nr. Datum Name des Sonntags/Feiertags Zweckbestimmung
18. F 04.04.2027 Quasimodogeniti Für die evangelischen Kindertagesstätten
19. 11.04.2027 Miserikordias Domini Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
20. 18.04.2027 Jubilate Für die evangelische Jugendarbeit in

Westfalen2

21. 25.04.2027 Kantate Für die evangelische Kirchenmusik
22. 02.05.2027 Rogate Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
23. 06.05.2027 Christi Himmelfahrt Für die Weltmission
24. 09.05.2027 Exaudi Für besondere seelsorgliche Dienste
25. 16.05.2027 Pfingstsonntag Für die Bibelverbreitung in der Welt
26. 17.05.2027 Pfingstmontag Für suchtkranke Menschen
27. F 23.05.2027 Trinitatis Für die Werkstatt Bibel der von Canstein-

schen Bibelanstalt in Westfalen
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Nr. Datum Name des Sonntags/Feiertags Zweckbestimmung
28. 30.05.2027 1. Sonntag nach Trinitatis Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
29. 06.06.2027 2. Sonntag nach Trinitatis Für die Popularmusik in der Kirche
30. 13.06.2027 3. Sonntag nach Trinitatis Für die offene Arbeit an psychisch Kranken

und Menschen mit Beeinträchtigungen
31. 20.06.2027 4. Sonntag nach Trinitatis Für einen von der Kreissynode oder dem

Kreissynodalvorstand zu bestimmenden
Zweck

32. 27.06.2027 5. Sonntag nach Trinitatis Für Hilfen für Migranten

III. Quartal

Nr. Datum Name des Sonntags/Feiertags Zweckbestimmung
33. 04.07.2027 6. Sonntag nach Trinitatis Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
34. 11.07.2027 7. Sonntag nach Trinitatis Für den Evangelischen Bund
35. F 18.07.2027 8. Sonntag nach Trinitatis Für Projekte mit Arbeitslosen
36. F 25.07.2027 9. Sonntag nach Trinitatis Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
37. F 01.08.2027 10. Sonntag nach Trinitatis Für die christlich-jüdische Zusammenar-

beit und für die evangelische Schülerarbeit
in den Ländern des Nahen Ostens

38. F 08.08.2027 11. Sonntag nach Trinitatis Für die von Cansteinsche Bibelanstalt in
Westfalen

39. F 15.08.2027 12. Sonntag nach Trinitatis Für eine starke digitale Kirche – Neue Tech-
nik für unsere Gemeinden

40. F 22.08.2027 13. Sonntag nach Trinitatis Für die diakonische Arbeit3

41. F 29.08.2027 14. Sonntag nach Trinitatis Für einen von der Kreissynode oder dem
Kreissynodalvorstand zu bestimmenden
Zweck

42. 05.09.2027 15. Sonntag nach Trinitatis Für die Männerarbeit in Westfalen und die
Evangelische Arbeitnehmerbewegung

43. 12.09.2027 16. Sonntag nach Trinitatis Für die Unterstützung von Menschen mit
Flucht- und Migrationserfahrung

44. 19.09.2027 17. Sonntag nach Trinitatis Für die Kirche mit Kindern – innovative
Projekte in der EKvW

45. 26.09.2027 18. Sonntag nach Trinitatis Für einen vom Presbyterium zu bestim-
menden Zweck

IV. Quartal

Nr. Datum Name des Sonntags/Feiertags Zweckbestimmung
46. 03.10.2027 19. Sonntag nach Trinitatis,

Erntedankfest
Für Brot für die Welt4

47. 10.10.2027 20. Sonntag nach Trinitatis Für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“
und für die Aktion „Kirchen helfen Kirchen“
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Nr. Datum Name des Sonntags/Feiertags Zweckbestimmung
48. 17.10.2027 21. Sonntag nach Trinitatis Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck
49. F 24.10.2027 22. Sonntag nach Trinitatis Für bedürftige Familien
50. F 31.10.2027 23. Sonntag nach Trinitatis,

Reformationstag
Für das Gustav-Adolf-Werk der EKvW

51. F 07.11.2027 Drittletzter Sonntag des Kir-
chenjahres

Für einen vom Presbyterium zu bestim-
menden Zweck

52. 14.11.2027 Vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahres, Volkstrauertag

Für Projekte christlicher Friedensdienste

53. 17.11.2027 Buß- und Bettag Für besondere gesamtkirchliche Aufgaben
der EKD

54. 21.11.2027 Letzter Sonntag des Kirchen-
jahres, Ewigkeitssonntag

Für die Altenarbeit und die Hospizarbeit

55. 28.11.2027 1. Advent Für die Hilfe für Schwangere in Notlagen
56. 05.12.2027 2. Advent Für besondere Aufgaben evangelischer

Schulen in der EKvW
57. 12.12.2027 3. Advent Für einen von der Kreissynode oder dem

Kreissynodalvorstand zu bestimmenden
Zweck

58. 19.12.2027 4. Advent Für die diakonisch-missionarische Ausbil-
dung

59. F 24.12.2027 Heiligabend Für Brot für die Welt
60. F 25.12.2027 Weihnachtsfest Für besondere missionarische Projekte
61. F 26.12.2027 2. Weihnachtstag Für Projekte für Menschen mit Behinderun-

gen
62. F 31.12.2027 Silvester Für einen vom Presbyterium zu bestim-

menden Zweck

1 F = Ferien in NRW, es sind jeweils die unmittelbar umrahmenden Sonntage mitgekennzeichnet.
2 Falls an diesem Sonntag keine Konfirmation stattfindet, ist die Kollekte entsprechend auszutauschen.
3 Wird der Sonntag der Diakonie nicht an diesem Sonntag begangen, ist die Kollekte entsprechend

auszutauschen.
4 Wird das Erntedankfest nicht an diesem Sonntag begangen, ist die Kollekte entsprechend auszutauschen.

Personalnachrichten

Nr. 17
Personalnachrichten der Theologinnen und Theologen

Ordinationen

Pfarrerin Roxanne Camen-Vogel am 14. Juni 2026 in Hamm,
Pfarrer Dr. Marcel Friesen am 31. Mai 2026 in Steinhagen,
Pfarrerin Dr. Maria Hinsenkamp am 21. Juni 2026 in Hagen,
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Pfarrer Dominic Röcher am 21. Juni 2026 in Fröndenberg,
Pfarrerin Josephine Schmidt am 6. Juni 2026 in Bocholt,
Pfarrerin Christina Ströh am 5. Juli 2026 in Herford-Elverdissen.

Berufungen in den Probedienst

Zum 1. Juli 2026 als Pfarrer im Probedienst:
Daniel Rossa.

Berufungen

Pfarrerin Jana Lena Falcke zur Pfarrerin der 1. Pfarrstelle der Ev. Erlöser-Kirchengemeinde Münster,
Ev. Kirchenkreis Münster, zum 1. August 2026,
Pfarrerin Andrea Klausmann zur Pfarrerin der 16. landeskirchlichen Pfarrstelle für Psychiatrie- und
Maßregelvollzugsseelsorge in der LWL-Klinik Münster zum 1. Oktober 2026.

Beurlaubungen

Pfarrer Jonas Nathanel Grabbet, Pfarrer mit allgemeinkirchlichem Auftrag gemäß § 25 PfDG.EKD,
vom 1. August 2026 bis zum Ablauf des 31. Juli 2031 infolge der Übernahme eines Dienstes als Pfarrer
bei der Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland (§ 70 PfDG.EKD).

Versetzungen

Pfarrer Thorsten Maruschke, Ev. Kirchenkreis Herne, mit Wirkung zum 1. August 2026 zur Ev. Kirche
im Rheinland (§ 79 PfDG.EKD).

Ruhestand

Pfarrerin Heike Bergmann, Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken, zum 1. September 2026,
Pfarrer Stefan Berk, zurzeit beurlaubt für einen Dienst beim Johanneswerk Bielefeld, zum 1. Sep-
tember 2026,
Pfarrer Thomas Böhme, zurzeit beurlaubt für einen Dienst als wissenschaftlicher Mitarbeiter im
Bereich Gemeindepädagogik am Comenius-Institut Münster, zum 1. September 2026,
Pfarrerin Gilda Bruckmann, Ev. Kirchenkreis Bochum, zum 1. September 2026,
Pfarrer Andreas Dietrich, 3. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Kamen, Ev. Kirchenkreis Unna, zum
1. September 2026,
Pfarrer Matthias Graf von und zu Westerholt und Gysenberg, Ev. Kirchenkreis Dortmund, zum
1. September 2026,
Superintendent Dr. Uwe Gryczan, Ev. Kirchenkreis Lübbecke, zum 1. September 2026,
Pfarrer Rainer Heuschneider, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Niederdresselndorf, Ev. Kir-
chenkreis Siegen-Wittgenstein, zum 1. September 2026,
Pfarrerin Sabine Kuklinski, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Gronau, Ev. Kirchenkreis Stein-
furt-Coesfeld-Borken, zum 1. September 2026,
Pfarrer Ernst-Eduard Lambeck, 8. landeskirchliche Pfarrstelle am oikos-Institut für Mission und
Ökumene, zum 1. September 2026,
Pfarrer Dieter Maletz, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Oberlübbe-Rothenuffeln, Ev. Kirchen-
kreis Minden, zum 1. September 2026,
Superintendent Volker Neuhoff, Ev. Kirchenkreis Paderborn, zum 1. September 2026,
Pfarrer Arne Stolorz, 6. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Hattingen-Sprockhövel, Ev. Kirchenkreis
Hattingen-Witten, zum 1. September 2026,
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Pfarrer Frank Thomaschewski, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Dortmund-Berghofen,
Ev. Kirchenkreis Dortmund, zum 1. September 2026,
Pfarrer Christoph Peter Wagner, 1. Pfarrstelle der Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde Bochum, Ev. Kir-
chenkreis Bochum, zum 1. September 2026,
Pfarrerin Verena Westermann, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Kattenvenne, Ev. Kirchenkreis
Tecklenburg, zum 1. September 2026.

Todesfälle

Pfarrerin und Superintendentin i. R. Dorothee Franke-Herber, zuletzt Superintendentin des Ev. Kir-
chenkreises Gelsenkirchen und Wattenscheid, am 8. Juli 2026 im Alter von 80 Jahren,
Pfarrer i. R. Reinhardt Heitmann, zuletzt Pfarrer der Ev. Johannes-Kirchengemeinde Soest, Ev. Kir-
chenkreis Soest, am 19. Juni 2026 im Alter von 96 Jahren,
Pfarrer i. R. Werner Gustav Posner, zuletzt Pfarrer im Ev. Kirchenkreis Bochum, am 17. Juni 2026 im
Alter von 74 Jahren.

Nr. 18
Sonstige Personalnachrichten

Anstellungsfähigkeit als Gemeindepädagogin/Gemeindepädagoge

Die Anstellungsfähigkeit als Gemeindepädagogin hat die folgende hauptberufliche Mitarbeitende
in Verkündigung, Seelsorge und Bildungsarbeit erlangt:
Katharina Müller-Spirawski.
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Ihr Weg zu uns:
Tel. 0431 59 49 99-555 
kontakt@kirchenshop.de 

Jetzt kostenlos

registrieren auf

www.kirc
henshop

.de

Die ganzen Geschichten auf www.kirchenshop.de/fuer-unser-morgen

Es ist Zeit für eine Veränderung. Eine nachhaltige Lebensweise beginnt oft im Konsum-
verhalten. Weniger dafür hochwertiger. Langsamer dafür intensiver. Simone, Thomas, 
Teresa, Nadine und Müge machen es uns vor, den Arbeitsalltag mit Leichtigkeit nach-
haltig gestalten. Ob Upcycling von vergessenen Ressourcen über das Weglassen von 
Auto und Co. bis hin zum gemeinsamen Anpacken im KiTa eigenen Gemüsegarten. 
Lassen Sie sich von unseren Nachhaltigkeitsvorbildern inspirieren!

Seien auch Sie Vorbild und 
registrieren Sie sich jetzt bei 
uns im Shop!

DIE UMWELT SCHONEN.
NACHHALTIGKEIT LEBEN. 
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Erscheinungsweise: i. d. R. monatlich
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